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Herren Kreisliga A Nordwest

TTV Burgstetten II : TSG Backnang III 
Samstag, 30.10.2021, 19:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich die TSG Backnang III

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 35:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TSG Backnang III ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Nordwest gegen den
TTV Burgstetten II. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Vetter / Denz
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 1:11, 11:6, 11:5, 11:7-Erfolg gegen Kopp / Steup hatten
Winter / Hasert nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Banze /
Hoppe konnten im Spiel gegen Vetter / Denz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Tade / Bollinger im
Match gegen Budjin / Solyom, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das knappe
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Hoppe hatte im Anschluss
seinen Gegner Leon Kopp beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen sicher im Griff, da gab es nichts
zu rütteln. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Mit
nur einem Satzverlust ging Kai Winter gegen Tobias Denz durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Jörg Hasert gewann gegen Julian Steup mit 3:2. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. 11:13, 11:9, 8:11, 11:9, 11:6 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Sven Ralph Tade und Walter Solyom den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang
kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde
bekam im Gegenzug Stefan Bollinger anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Michael
Budjin. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Frank Banze verlor daraufhin
seine Partie gegen Leon Kopp chancenlos mit 6:11, 7:11, 7:11. Zu wenig spielerische Mittel hatte
Michael Hoppe letztlich parat, um Adrian Vetter ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 10:
12, 9:11, 7:11. Probleme zu Beginn des Spiels musste Kai Winter zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg eingetütet war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Tobias Denz musste Jörg Hasert Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Sven Ralph Tade bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Michael Budjin dann doch
niedergerungen worden. Hin und her wogte das Match zwischen Stefan Bollinger und Walter
Solyom, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Solyom zu Ende ging. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Trotz Blitzstart
verloren Winter / Hasert ihr Spiel gegen Vetter / Denz letztlich mit 11:3, 7:11, 7:11, 11:13. Damit war
der 9. Punkt für die TSG Backnang III im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Burgstetten II nun ein Punktekonto von 0:10 Punkten auf,
während die TSG Backnang III vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2021 gegen den TV Murrhardt
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III ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Burgstetten II bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 13.11.2021 gegen die TTF Kleinaspach.

 Punkte:
 TTV Burgstetten II

Doppel: Winter / Hasert (1), Banze / Hoppe (1), Tade / Bollinger (0) 
Einzel: F. Banze (0), M. Hoppe (1), K. Winter (2), J. Hasert (1), S. Tade (1), S. Bollinger (0) 

 TSG Backnang III
Doppel: Vetter / Denz (1), Kopp / Steup (0), Budjin / Solyom (1) 
Einzel: L. Kopp (1), A. Vetter (2), J. Steup (0), T. Denz (1), M. Budjin (2), W. Solyom (1)


